
HEA Sitzung März 2022  
Das Jahr 2021 

 
wieder einmal ein spezielles Jahr mit Corona Verboten und Lockerungen, Vorschriften, 
Impfungen... durchhängenden und demotivierten Teenagern, die sich schämen wenn sie 
krank sind, ratlosen Eltern, mehr und mehr Aufgaben als Therapeut / „Seelenklo“ denn 
als Trainer... 
Wenn sich Grosseltern entschuldigen, dass sie ihren Enkeln beim Reiten zuschauen – 
zeigt das, wie das System krank ist. „Nem baj hogy itt vagyunk – csak már más 
szerettünk látni?“ 
 
ab September 2020 im Hinblick auf die WM in Budapest regelmässiges Training Lisa 
Wild (Weltmeisterin,  Vizeweltmeisterin, Europameisterin, x fache österreichische 
Staatsmeisterschaften) Die Enttäuschung von 2020, was quasi komplett ins Wasser aus 
Voltigiersicht fiel. Military, Ponyclub, Spring- und Dressurturniere fanden statt (war bisl 
schwierig den Jugendlichen die Logik zu erklären) 
Hoffnung, dass WM stattfindet war weltweit riesig, da zuvor 2020 három Dressur EM in 
Pilisjászfalu ausgetragen wurden somit bestand echte Hoffnung...  

12 Stunden Training / Woche 
ZOOM 2-3 Stunden / Woche mit Lisa Wild  
Zoom Training 2021 Lisa Wild    2.771,88 EURO total 

   
Für die 6 Jugendlichen war das der einzige zwischenmenschliche Kontakt ausserhalb 
der Familie – die sind ein so zusammen geschweisstes Team, können sich blind einander 
vertrauen (mussten mit geschlossenen Augen regelmässig ihre Kür und Pflicht im 
Schritt und im Galopp durchturnen) 6 total unterschiedliche Typen, Alter, Mentalität etc. 
Die Wahrnehmung der Jugendlichen ist deutlich gesunken seit dem online schooling, 
home office etc. (Erkennung von Gefahren, richtiges Einschätzen von Distanzen z.B. 
wenn Auto ausparkt etc....) 
 
WM Qualifikationen waren ein Geheimnis bis Frühjahr 2021 – nationale Verband 
schreibt aus, wer darf und welche Vorlaufprüfungen / Schikanen es gibt. 
Irrsinnige Ungerechtigkeiten: A Kader durfte trainieren auch unter Lock down, andere 
durften teilweise nicht mal zu ihrem eigenen Pferd (Freizeitreiter oder 
Hobbyturnierreiter) 
NICHT INS PROTOKOLL: Im 2. Lock down habe ich jedem, der wollte, erlaubt zu 
kommen und zu reiten bzw. zu turnen, Maskenverbot auf dem Hof. Tier versteht den 
Menschen nicht, wenn dieser halb vermummt ist. Wir hatten so manche Erlebnisse beim 
Vortraben von Pferden – musste teilweise mit Masken stattfinden – wurde dann aber 
teilweise verworfen. Wer ein Pferd anfasst, braucht nicht... – jeder fasste dauernd Pferde 
an inkl bei den WM (bei Dopingkontrolle habe ich dazugeschrieben, dass ich nicht die 
Verantwortung übernehme, wenn irgendetwas bei meinem Pferd nachgewiesen wird!) 
 
Erstes nationales Turnier im April, wo Senior Team einen tollen Start hinlegte... Man 
muss wissen, dass uns gesagt wurde, dass bei der WM in Budapest nur die starten 
dürfen, die sicher eine Medaille gewinnen. Meine Antwort auf diese 
Qualifikationskriterium: „Dann startet kein einziger Ungar – eigentlich schade im 
eigenen Land!“  
3 Wochen später war dann das erste CVI Budapest – eines der ersten CVI seit 2019 – 
somit irre viele Starter... v.a. da im August an gleicher Stelle WM ausgetragen werden 



soll. 3 solide Runden vom Team mit Sieg in der 3* Prüfung und ein strahlender 
Bundestrainer, der uns verkündete, dass wir starten müssen bei der WM. Sie möchte 
aber mit uns noch vieles besprechen und ändern.... da habe ich ihr dann mdl + schriftlich 
widersprochen, denn bisher existierten wir nirgends in irgendwelchen Budgets vom 
Verband und nun wollten sie uns in die Suppe spucken (Pferdewechsel...). Ursprünglich 
haben wir bei den anderen Vereinen in der Nähe nachgefragt, wer noch mitmacht und 
mittrainiert, damit wir zumindestens einen Ersatzturner haben.... aber keiner wollte.  
 
Einzelturnerin Német Blanka lieferte auch super ab bei dem CVI mit unserem jungen u 
relativ unerfahrenen Pferd (wir wussten aber, dass sie definitiv ein anderes braucht für 
die WM) 
Kosten von Stiftung getragen  
  5 Boxen N.Lovarda    900 Euro 
  6 Starts N.Lovarda    240 Euro 
Einnahmen: 
  Russland Verband (Pferd Hubertus PDD) 300 Euro 
   
 
Blanka fuhr 3x eine Woche in die Schweiz zum Trainieren. Unsere Strategie war es, 
Blanka mit einem Schweizer Pferd und Longenführerin starten zu lassen, da diese mehr 
Pferde-Punkte holen bei Championaten. Hört sich schräg an, ist aber leider so.... 
Objektivität gibt’s nicht!  
 
MLSZ zahlte Német Blanka 1 Mio für die Vorbereitung zur WM  für Massage, Training in 
der Schweiz inkl Reise u Hotel, Futter und Tierarzt, Schmied – ausserdem bekam sie 
bzw. wir Ausrüstung fürs Pferd (Gurt, Carbon Pad, Trense, Bandagen, Glocken, Longe) 
 
 
 
 

Anfang August war die Junioren WM in Le Mans  
Karl-Konstantin mit Cornetto / back up Rádiháza Juvena 
Nachdem die ungarischen Kollegen nicht in der Lage waren, Voltigierpferde 
auszubilden, sollten die 3 ungarischen Mädels auch auf unseren Pferden starten... d.h. 3 
Pferde nach Frankreich transportieren. 
Wurde in letzter Sekunde abgesagt – nach dem pre-entry  und somit brach unsere 
komplette Logistik zusammen – 2 Wochen vor Reise (knapp 4000 km Soskut – Le Mans 
– Sóskut) 2 Übernachtungen pro Reise welches dank Pferdeherpes und anderen 
Faktoren nicht ganz einfach war.  
Pferdehänger Schenkung von Frans u Anja Mootz – riesiger Dank an beide ! 
Auto zur Verfügung von Gaal Tibor u Ludmilla Spiegelfeld als Fahrer eingesprungen 
 
Wir hatten das Russische Pas de Deux auf unserem Hubertus.  
Elizaveta RUS (14 J) einzeln auf Rádiháza Juvena. Russen waren bei uns eine Woche 
intensiv Training inkl Trainerin/ starteten bereits beim CVI Budapest mit unserem Pferd 
und das klappte wunderbar.  
 
Ergebnisse 
Karl-Konstantin HUN WM Cornetto 15.  
Elizaveta RUS WM R.Juvena 50. 



RUS PDD Hubertus 10. 
Blanka HUN CVI 3* Cornetto 16. 
Katerina CZE CVI 3* Hubertus 
 
Kosten von Stiftung getragen  

Gépkocsihazn. PKW Abschreibung  403.944 HUF 
Matrizen           26.687 HUF 
Hotel 5 Pers.         475.062 HUF (1328 EURO) 
Package Ludmilla, V.Dorka    2 x 350 Euro 
Box (Juvena, Hubertus)   2 x 230 Euro 

 
Einnahmen: 

MLSZ bez. Transport Pferd für Blanka 350.000 HUF   
MLSZ bez. Hotel EvH    200 Euro 
MLSZ bez. Hotel Blanka   200 Euro 

  Russland Verband (WM, Training,etc)     2.200 Euro 
  CZE Verband  (Pferd Hubertus)  300 Euro 
  EMMI für WM in Le Mans   2.000.000 HUF  
 
Wir hatten die Senioren WM fest vor Augen – wollten die Welt überzeugen  mit den 
Guardians of the Galaxy. Wir wussten, dass die Konkurrenz brutal stark ist.  
Selbstbewusstsein und mentale Stärke wuchsen 
Sie glaubten an sich selbst, vertrauten dem anderen, vertrauten dem Pferd 
 
Ende August war dann die Senioren WM in Budapest.  
Selbstbewusstsein gestärkt 
Pferde hielten auch grossen Reisestrapazen und grossen Auftritten stand. Closed 
competition / zart kapu verseny d.h. keine Zuschauer (max 2 pro ungarischen TN) 

Im Nationenpreis 5.  
Team total 6.  mit 73 % 
Német Blanka 8.  mit 80% 

Diese Ergebnisse hatte es noch nie gegeben.  
 
Kosten von Eltern getragen  

Transport Heu Stroh 
Kosten von Stiftung getragen  
   
Einnahmen: 

MLSZ bez. Package 6 Turner 
MLSZ bez. 2 Teampferde + Blanka einzel Pferd    

  TUR Verband (Pferd,Training 2 Wochen + Coaching) 1000 Euro 
  TUR Verband (Kost + Logis)       300 Euro 
 
 
 
LOVASTUSA 
15 Pferde regelmässig bei Turnieren inkl Landesmeisterschaft und internationale Starts 
innerhalbs Ungarns 
Waren das grösste Team aus einem Stall bei den Turnieren  
6 Turniere im Jahr  3x Babolna, 2x Kaposvár, Kassza  



 
6 Tábor  
 Alles in Eigenregie, Eltern halfen bei Kochen u Logistik,   
 
Neuer Sand in Reithalle / Sóskúter Kiesgrube 350.266 HUF 
 
Training Elke Potucek Pucha  

Zoom inkl 19% dt MWSt  4535 Euro brutto (3811 Euro netto) 
Live Kurs    1000 Euro netto 

 
 
 
Pályazat EMMI  3 Mio 
 Ruha, utánpotlás nevelés, versenyzést, eszköz 
 
Mühelytamogatás MLSZ Lisa Wild Training  250.000 HUF 
 
1 % adó      684.425 HUF 
1 % adómány utánjáró pályazat    731.400 HUF 
 
Sóskúti Manók KUPA nem volt 2021 se 2022 (Covid szabaly, zárt kapu verseny, ...) 
 
Beszelj velem Alapitvány Ovoda  
 Jan – Anfang März   dann lock down  
   Ovoda: Fenster immer auf aber durften nicht in den Garten, Hof 

(durften nicht mit Minibus fahren „Haushaltsregelung“ 
 Mai – Juni   dann Sommerpause 
 Okt – Dez  
 
Tóth Család 
 Spenden Eingänge       546.000 HUF 
 Total Eingänge April 2018 - März 2022 5.392.000 HUF 
 Auszahlung (Jan Mai Sept 2021) jeweils     200.000 HUF quasi als Tranchen 
 Total Auszahlungen (letzte Jan 2022) 5.040.000 HUF 
 
 

Pläne 2022  
 
Bitte kein Covid Zirkus mehr – hat schon genügend Schaden angerichtet.  
 
Frieden in Europa !  
 
Junioren EM Kaposvár (Junioren Team,  2 PDD, 3-4 Junioren bzw. Young Vaulter) 
Russen werden wohl kaum starten dürfen. 
 
Senioren Világjátek (Weltreiterspiele) in Herningen / Dänemark 
Német Blanka ist qualifiziert – 2.5 Mio von MLSZ (wird in der nächsten Woche an HEA 
überwiesen) 
Finanzierung von Training, Ausrüstung, Qualifikationsturnieren, Pferd, Behandlungen 



Team kann nicht, da die Jugendlichen entweder im Junioren PDD oder Senioren Team 
sein dürfen. Training packt die Melinda es auch nicht – da sie Abitur macht und sich für 
Einzel EM Young Vaulter vorbereitet. 
 
CVI Italien können wir dank Covid Vorschriften schon mal nicht fahren. 
 
Nächste Woche zieht eine Südafrikanerin bei uns ein – online Universität macht es 
möglich. Qualifikation zur WM Herningen / DAN. Hilft mit drausen, zahlt Kost Logis + 
Training. Visa sollte diese Woche okay sein. Sie kann nicht zu Qualiturnieren, wenn sie 
von Südafrika aus anreist wegen Omikron  
 
 
 
 
 


